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Sicher nach Hause – 10 Tipps für den Schulweg
Wenn sich zum Schuljahresbeginn die Abc-Schützen auf ihren neuen Schulweg machen, 
sollten sie gut vorbereitet sein. Gezielte Übungen und Regeln können Sicherheit für Ihr 
Kind und Sie schaffen.

1. Gemeinsam den Schulweg trainie-
ren: Der kürzeste Weg muss nicht 

der sicherste sein. Gehen Sie den Weg mit 
Ihrem Kind gemeinsam ab, zeigen Sie ihm 
Orte, beispielsweise Geschäfte, wo Ihr Kind 
im Notfall immer jemanden ansprechen 
kann. Ihrem Kind muss klar sein: Ich darf 
diesen Weg nie verlassen und muss zügig 
nach Hause gehen.

2. Gruppen bilden: Sprechen Sie sich 
mit anderen Eltern ab, damit kein Kind 

den Schulweg allein gehen muss. Wichtig: 
Alle Eltern müssen dies mit ihren Kindern 
besprechen und ihnen klar machen, dass 
die Gruppe nie jemanden zurücklässt.

3. Distanz zu Fremden halten: Üben Sie 
mit Ihrem Kind Rollenspiele, idealer-

weise mit einem anderen Erwachsenen, der 
Ihr Kind beispielsweise in ein Gespräch ver-
wickeln möchte oder versucht, es ins Auto 
zu locken. Fragt ein Erwachsener nach dem 
Weg, muss Ihr Kind weitergehen und darf 
keine Antwort geben sondern weiterge-
hen.

4. Codewort vereinbaren: Vereinbaren 
Sie mit Ihrem Kind ein Codewort, für 

den Fall, dass Sie es nicht von einem Treff-
punkt abholen können. Egal, ob Arbeitskol-
lege oder Nachbar – nur wenn die Person 
das richtige Codewort nennt, steigt Ihr 
Kind zu ihr ins Auto.

5. Keinen Namen auf den Schulranzen: 
Schreiben Sie den Namen und die 

Adresse Ihres Kindes niemals von außen 
auf den Schulranzen, sondern bringen Sie 
innen ein Schild an.

6. Frisch gestärkt auf den Schulweg: So 
wie auch ein Sportler nur so gut sein 

kann, wie er sich vorbereitet hat, ist ein 
stärkendes Frühstück und Ausgeschlafen-
heit bei einem Schulkind wichtig für Kon-
zentration und Wachsamkeit, gerade mor-
gens. Vermeiden Sie Eile, indem Sie Ihr Kind 
rechtzeitig auf den Schulweg schicken.

7. Helle Kleidung für den Schulweg: 
Kinder in heller Kleidung sind für Au-

tofahrer viel besser zu sehen, gerade wenn 
die Tage kürzer werden und es morgens 
noch dunkel ist. Katzenaugen zum Reflek-
tieren sollten an Schulranzen, Kinderjacke 
und Turnbeutel angebracht sein.

8. Schulranzen dürfen nicht belasten: 
Ein gepackter Schulranzen sollte nicht 

schwerer sein als ein Zehntel des Körperge-
wichts des Kindes. Wenn es zu schwer tra-
gen muss, kann dies seine Aufmerksamkeit 
im Straßenverkehr beeinträchtigen.

9. Kurze Merksätze für den Schulweg: 
Prägen Sie Ihrem Kind klare und kurze 

Merksätze ein. „Rot – stopp!“ an Fußgän-
gerampeln oder „Zebrastreifen – warten!“ 
sind schneller abrufbar als lange Erklä-
rungen. Positive Anweisungen wie zum Bei-
spiel „Immer auf dem Fußweg bleiben“ sind 
effektiver und überzeugender als Ermah-
nungen wie „Nicht auf die Straße laufen“.

10. Regelmäßiges Feedback: Fragen 
Sie Ihr Kind nach Besonderheiten 

und Situationen auf dem Schulweg, sodass 
Sie bei Unregelmäßigkeiten informiert sind 
und reagieren können. Fragen Sie Ihr Kind 
nach den aufgestellten Regeln für den Weg 
von Zuhause zur Schule.


